
Stadt Bornheim 
Der Bürgermeister 
 
Ausschussbeschlüsse zu einzelnen Tagesordnungspunkten der Sitzung des Rates am 
07.09.2023: 
 
Tagesordnungspunkt 5, Vorlage 315/2023-2 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 31.08.2023 
 
Beschluss wie Vorlage. 
- Einstimmig -  
 
Tagesordnungspunkt 6, Vorlage 375/2023-2 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 31.08.2023 
(abweichend gegenüber Beschlussempfehlung in der Vorlage) 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschließen:  
 

Der Rat stimmt gem. § 83 GO NRW den überplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen im Haushaltsjahr 2023 in den nachfolgenden Produktgruppen zu: 

a) Produktgruppen 1.03.01 Grundschulen und 1.03.05 Sonderschulen in Höhe von 77.000 
EUR  

b) Produktgruppe 1.01.12 TUI in Höhe von 60.000 € 

- Einstimmig -  
 
Tagesordnungspunkt 7 Vorlage 422/2023-2 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 31.08.2023 
 
Beschluss wie Vorlage. 
- Einstimmig -  
 
Tagesordnungspunkt 8 Vorlage 330/2023-BL 
Beschluss des Betriebsausschusses vom 20.06.2023 
 
Beschluss wie Vorlage. 
- Einstimmig -  
 
Tagesordnungspunkt 9 Vorlage 380/2023-8 
Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses vom 24.08.2023 und Beschluss des Haupt- 
und Finanzausschuss vom 31.08.2023 
 
Beschluss wie Vorlage. 
- Einstimmig -  
 
Tagesordnungspunkt 10 Vorlage 498/2023-7 
Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung 
 
Beschluss wie Vorlage. 
19 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD tw., B90/Grüne, UWG, Lehmann) 
02 Stimmen gegen den Beschluss (FDP, ABB) 
01 Stimmenthaltung (SPD tw.) 
 
 
 
 
 
 
 



 
Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur vom 
06.09.2023 
 
Beschluss wie Vorlage. 
17 Stimmen für den Beschluss (CDU tw., SPD, B90/Grüne tw., UWG, Lehmann) 
04 Stimmen gegen den Beschluss (CDU tw., FDP, ABB, Schumacher) 
01 Stimmenthaltung (B90/Grüne tw.) 
 
Tagesordnungspunkt 11 Vorlage 499/2023-7 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass im Beschlussentwurf und im Sachverhalt das Wort 
Satzungsbeschluss in Beschluss zu ändern ist. 
 
Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung 
 
Beschluss wie Vorlage.  
- Einstimmig -  
 
Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur vom 
06.09.2023 
 
Beschluss wie Vorlage.  
- Einstimmig -  
bei 2 Stimmenthaltungen (ABB, Schumacher) 
 
Tagesordnungspunkt 12 Vorlage 140/2023-6 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 31.08.2023 
(abweichend und ergänzend gegenüber Beschlussempfehlung in der Vorlage) 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt  
 

1. den Neubau des Hallenfreizeitbades in der Ausprägung der Workshopvariante - 

jedoch mit nur einem Hubboden zu verwirklichen, 

 
2. das Freibad unter Halbierung der Wasserfläche des Nichtschwimmerbeckens zu 

sanieren, 

 
3. die Sauna mit Errichtung des neuen Schwimmbades nicht weiter fortzuführen,  

 
4. die Verwaltung zu beauftragen, Möglichkeiten zur Realisierung von Flächen für ein 

Fitnessstudio unter Minimierung eines eigenen betriebswirtschaftlichen Risikos zu 

prüfen und ggfs. rechtzeitig im Planungsprozess einen Beschlussentwurf zu 

erarbeiten, unter Berücksichtigung eines entsprechenden Baukostenzuschusses 

und einer Belegungssicherheit. 

 
5. die Verwaltung zu beauftragen, im Rahmen des Projektcontrollings die Entwicklung 

der Baukosten zu überwachen und mögliche Einsparungen fortlaufend in den 

Blick zu nehmen, 

 
6. die Verwaltung zu beauftragen, bei der Gesamtplanung das Ziel einer möglichst 

wirtschaftlichen Betriebskostensituation zu verfolgen, 

 
7. die Verwaltung zu beauftragen, als nächsten Schritt die Projektsteuerung für das 

Projekt Schwimmbad Neubau europaweit auszuschreiben, 

 
8. spätestens nach Errichtung des neuen Hallen- und Freizeitbades das bisherige 

Hallenbad zurückzubauen, 

 



9. einen Zuwendungsantrag auf Förderung im Bundesprogramm „Sanierung 

kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ zu stellen 

und die finanziellen Eigenanteile für die Laufzeit der Maßnahme zu erbringen. 

 
10.  die Verwaltung zu beauftragen, die Politik regelmäßig im SKEA und HFA zu 

unterrichten und zu beteiligen. 

 
11. die Verwaltung zu beauftragen, eine regelmäßige Unterrichtung der Öffentlichkeit 

über den Planungs- und Baufortschritt vorzunehmen. 
 

 
 


